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DER TIGER KOMMT ZU DIR?! 
Der Tiger auf Wohnungssuche in Berlin

Der Tiger ist nun schon seit einigen Jahren in Berlin und hat eine Menge positi-
ver Integrationsleistungen aufzuweisen. Einmal hat er sogar fast den Einbürge-
rungstest bestanden. Aber für sein chronisches Problem mit den Wohnungen hat 
er bisher keine richtige Lösung gefunden. Seitdem er in Berlin angekommen ist, 
übernachtet er mal hier mal dort, mal bei Freunden, mal übers Wochenende im 
Zooladen im Einkaufszentrum, aber manchmal auch unter der S-Bahnbrücke. Er 
hat mehrfach versucht sich auf Wohnungen zu bewerben, wurde aber aus diver-
sen Gründen immer abgelehnt: seine Pfoten würden den Dielenboden beschä-
digen, sein Gewicht überschreite das in der Hausordnung zulässige Gesamtge-
wicht pro Quadratmeter oder er sei einfach zu wild. 

Der Tiger gibt aber die Hoffnung auf eine sichere Unterkunft nicht auf und macht 
sich auf den Weg.  Er tigert durch ganz Berlin, streunt durch Nachbarschaften, in 
denen er noch nie war und spricht mit allen, die ihm weiterhelfen könnten. Also 
sei bereit: der Tiger kommt in Deinen Kiez, zu Deinen Nachbarn und vielleicht 
auch zu Dir!





Wir haben in drei Workshops Alt- und Neu-Berliner Kindern über alternative 
Wohnformen geredet und darüber phantasiert, wie ein gerechtes Zusammen-
leben in der Stadt zukünftig aussehen könnte. Gemeinsam erforschten wir 
mit Interviews und Zeichnungen verschiedene Nachbarschaften und bauten 
utopische Wohnmodelle und Behausungen für den Tiger. 
 
 Die Interviews, Geschichten, Zeichnungen, Entwürfe und Modelle aller Work-
shops wurden am 1.12.2017 in einer begehbaren audio-visuellen Rauminstallati-
on zusammengebracht und im Projektraum bi‘bak ausgestellt.  Die Kinder und 
ihre Eltern wurden zu weihnachtlichem Gebäck und einem Umtrunk engeladen 
und verbrachten einen schönen Nachmittag zusammen in der Installation. 

Das Projekt will einen kreativen Beitrag zur Reflexion der aktuellen Wohnungs-
knappheit leisten und spielerisch zu einem offenen Nachdenken über gerechte 
Wohnraumverteilung und transkulturelle Lebensformen anregen.

Der Workshop fand im Rahmen von bi‘bakwerk in den Sommerferien 2017 im 
bi‘bak, in den Herbstferien 2017 in der Jugendkunstschule Charlottenburg-
Wilmersdorf und in einer Projektwoche im November in der Jugendkunstschule 
Pankow statt.  



TeilnehmerInnen:
Kinder aus der Notunterkunft der Awo in der Gothenburger Strasse, der 
Horbetreuung der Erika Mann Grundschule, dem offenen Ferienangebot der 
Jugendkunstschule Charlottenburg Wilmersdorf, den Einzugsschulen der 
Jugendkunstschule Pankow .
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Hanna Döring
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Ein Projekt von bi‘bakwerk
In Kooperation mit  Kindererde gGmbH, Erika Mann Grundschule, Unterkunft 
der AWO in der Gotenburgerstrasse, Jugendkunstschule Charlottenburg-Wil-
mersdorf, Jugendkunstschule Pankow
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bi’bak ist ein Projektraum in Berlin-Wedding. bi’bak beschäftigt 
sich mit transnationalen Narrativen, Migrations- und Mobilitäts-
diskursen sowie deren ästhetischen Dimensionen.

bi’bakwerk interessiert sich für die Entwicklung von innovativen 
ortsbezogenen Vermittlungskonzepten, die auf eine gleichbe-
rechtigte Beteiligung und den Austausch von Ideen, Wissen und 
Kreativität zielen. 
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